
 

Allgemeine Geschä.sbedingungen (AGB) 
 
von 
 
Michael Rü.ger 
Rü.ger Mediendesign 
Fotografie & Videografie 
Wiedstraße 15 
56249 Herschbach 
 
1. Allgemeines 

1. Die nachfolgenden AGB gelten für alle Fotografie- und VideoauKräge von Michael 
Rü.ger und seinen Erfüllungsgehilfen (nachfolgend Fotograf genannt) erteilten 
AuKräge mit Endkunden. Sie gelten als vereinbart, bei Vertragsabschluss mit dem/der 
AuKraggeber/-in bzw. wenn ihnen nicht umgehend widersprochen wird. 
Entgegenstehende GeschäKsbedingungen von Kunden erkennt der Fotograf nicht an. 
Änderungen und Ergänzungen dieser AGB bedürfen der SchriKform und müssen als 
solche ausdrücklich gekennzeichnet sein. 

2. “Lichtbilder” im Sinne dieser AGB sind alle vom Fotografen hergestellten Produkte, 
gleich in welcher Form oder auf welchem Medium sie erstellt wurden oder vorliegen. 
(Nega^ve, gedruckte oder belichtete Papierbilder, gedruckte oder belichtete Bilder in 
Fotobüchern und Fotoalben, digitale Bilder in Onlinegalerien oder auf sons^gen 
Datenträgern, Videos etc.) 

3. Bei Fotoreportagen werden Pausen mit dem/der AuKraggeber/-in vor Ort vereinbart, 
verlängern jedoch nicht den gebuchten Zeitrahmen. Insbesondere bei 
Fotoreportagen ab vier Stunden sind dem Fotografen angemessene Pausen inkl. 
unentgeltlich zur Verfügung gestellte Verpflegung zu gewähren. 

4. Während eines Shoo^ngs ist das Fotografieren oder Filmen durch Mitbewerber oder 
durch Gäste des/der AuKraggeber/-in nicht gesta.et. 

5. Der Fotograf wählt die Bilder aus, welche er dem/der AuKraggeber/-in bei Abschluss 
der Produk^on zur Abnahme vorlegt. 

6. Der AuKraggeber wird darauf hingewiesen, dass Lichtbilder stets dem künstlerischen 
Gestaltungsspielraum des Fotografen unterliegen. Reklama^onen und/oder 
Mängelrügen hinsichtlich des vom Fotografen ausgeübten künstlerischen 
Gestaltungsspielraums, der Bildauffassung, des Aufnahmeortes und der verwendeten 
op^schen und technischen Mi.el der Fotografie sind daher ausgeschlossen. 
Nachträgliche Änderungswünsche des AuKraggebers bedürfen einer gesonderten 
Vereinbarung und sind gesondert zu vergüten. 

7. Eine Bildretusche liegt im Ermessen des Fotografen und erstreckt sich nur auf 
Störungen oder grobe Einzelheiten, durch die ein Foto nicht nutzbar wäre. Beauty-
Retuschen oder sons^ge weitere Bearbeitungen wie z.B. Freistellungen sind, wenn 
gewünscht, im Vertrag festzuhalten und werden gesondert vergütet. 

8. Bei Personenaufnahmen und bei Aufnahmen von Objekten an denen fremde 
Urheberrechte, Eigentumsrechte oder sons^ge Rechte Dri.er bestehen, ist der/die 
AuKraggeber/-in verpflichtet, die für die Anfer^gung und Nutzung der Bilder 



 
erforderliche Zus^mmung der abgebildeten Personen und der Rechteinhaber 
einzuholen. 

9. Der/Die AuKraggeber/-in erhält Bilddateien ausschließlich bearbeitet und im Format 
JPG/PNG. Die Herausgabe von unbearbeiteten, digitalen Rohdaten (RAW-Format) ist 
ausgeschlossen. Der Fotograf verpflichtet sich nicht zur dauerhaKen Archivierung der 
Lichtbilder. 

10. Dem Fotografen wird spätestens einen Tag vor dem Shoo^ng eine Kontaktperson mit 
Telefonnummer genannt, die sich um alle organisatorischen Belange rund um die 
Durchführung der Fotoaufnahmen kümmert und für Rückfragen vor Ort zur 
Verfügung steht. Weitere Details, die für den Fotografen zur Erfüllung seines 
AuKrages notwendig sind, werden vertraglich festgehalten. 

  
2. Urheberrecht, Nutzungsrechte, Eigenwerbung  

1. Dem Fotografen steht das ausschließliche Urheberrecht an den Lichtbildern nach 
Maßgabe des Urheberrechtsgesetzes zu. 

2. Der/Die AuKraggeber/-in erwirbt an den Bildern nur die Nutzungsrechte für den 
Privatgebrauch. Das Recht der Vervielfäl^gung und der Weitergabe an Dri.e wird für 
private Zwecke eingeräumt. Eine kommerzielle Nutzung sowie eine kommerzielle 
und/oder öffentliche, nicht private Wiedergabe sind nicht gesta.et und bedürfen 
vorab der schriKlichen 
Genehmigung durch den Fotografen. Eigentumsrechte werden nicht übertragen. 

3. Der Fotograf übertragt jeweils nur das einfache Nutzungsrecht an den Lichtbildern 
auf den/die AuKraggeber/-in. Eine Weitergabe von Nutzungsrechten bedarf der 
besonderen Vereinbarung. 

4. Bei öffentlicher Nutzung der Lichtbilder in Online- und Printmedien (für den privaten 
Gebrauch) ist der Fotograf als Urheber des Lichtbildes zu nennen, z.B. „FOTO: 
michael-rue.ger.de“, bei Online-Medien mit entsprechender Verlinkung, auf 
Facebook mit Verlinkung der Fanpage.  

5. Jegliche unberech^gte Verwendung, Wiedergabe oder Weitergabe des Bildmaterials 
zu kommerziellen Zwecken sowie jede Verletzung des Rechts auf Namensnennung 
berech^gt den Fotografen zum Schadensersatz. 

6. Der Fotograf darf die Lichtbilder im Rahmen der Eigenwerbung und publizis^sch zur 
Illustra^on verwenden (z.B. für Ausstellungen, Werbeanzeigen, Homepage, Blog, 
Fachmagazine für Fotografie oder Hochzeiten etc.). Der/Die AuKraggeber/-in erteilen 
hierzu mit Vertragsunterzeichnung ihr ausdrückliches Einverständnis. Wird dieses 
Einverständnis ausdrücklich nicht erteilt, besteht für den Fotografen die 
Notwendigkeit der Eigenwerbung durch aktuelle Lichtbilder aus anderen AuKrägen 
bzw. „Styled Shoots“. Für diesen erhöhten Aufwand gilt eine Erhöhung des 
AuKragswertes um 15% der Vertragssumme. 

7. Der/Die AuKraggeber/-in versichert, dass er/sie an allen dem Fotografen 
übergebenen Vorlagen das Vervielfäl^gungs- und Verbreitungsrecht, sowie bei 
Personenbildnissen die Einwilligung der abgebildeten Personen zur Veröffentlichung, 
Vervielfäl^gung und Verbreitung besitzt. Ersatzansprüche Dri.er, die auf der 
Verletzung dieser Pflicht beruhen, trägt der/die AuKraggeber/-in. Sofern von 
fotografierten Personen unter Hinweis auf deren Persönlichkeitsrecht eine 
Verwendung einzelner Bilder untersagt wird, erhöht sich der Vertragspreis infolge der 
erhöhten Abwicklungsaufwendungen um 20% der AuKragssumme. 



 
8. Jede Veränderung oder Weiterbearbeitung der gelieferten Lichtbilder (z.B. 

Bildbearbeitung/Filter (z.B. Schwarz-weiß), Foto-Composing, Bildausschni. etc.) wird 
ausdrücklich untersagt, es sei denn, der Fotograf erteilt die schriKliche Genehmigung 
zur Bearbeitung. 
 

3. Honorare  
1. Für die Erstellung der Fotos gilt das vereinbarte Honorar. 
2. Die Nutzungsrechte gehen erst nach vollständiger Bezahlung des Honorars an den/die 

AuKraggeber/-in über. 
3. Der/Die AuKraggeber/-in erklärt sich damit einverstanden, Rechnungen per E-Mail zu 

erhalten. Eine Rechnung über den Gesamtbetrag wird nach dem AuKrag dem 
AuKraggeber per E-Mail zugeschickt. 

4. Der/Die AuKraggeber/-in verpflichten sich zur Übernahme der verschiedenen Kosten 
wie unter dem Punkt Vergütung und Zahlung im Vertrag oder per Aufzeichnung 
aufgeführt. 

5. Bei Vertragsunterzeichnung wird die unter dem Punkt Fälligkeiten und 
Zahlungsbedingungen genannte Anzahlung in der/den genannten Frist/en fällig. Die 
Bereitstellung der Lichtbilder erfolgt nach Bearbeitung der Fotos und vollständigem 
Zahlungseingang. 

6. Bei Änderungen am AuKrag und zeitlicher Überschneidung der vereinbarten Zeit, ist 
der Fotograf berech^gt, den Mehraufwand zusätzlich in Rechnung zu stellen. 

7. Kommen die/der AuKraggeber ihren, zur Erledigung des AuKrages erforderlichen, 
Mitwirkungsleistungen nicht nach oder entstehen für den Fotografen bei 
AuKragsannahme nicht absehbare Wartezeiten aus Gründen, die die AuKraggeber zu 
vertreten haben, ist der Fotograf dazu berech^gt, auch bei Vereinbarung eines 
Festpreises, einen im Verhältnis zu dem Mehraufwand stehenden Aufpreis in 
Rechnung zu stellen. 

8. Nach einer Mahnung kommt der/die AuKraggeber/-in in Verzug. Nach Eintri. des 
Verzugs ist das Honorar mit 5% p.a. zu verzinsen. Eine Aufrechnung oder die 
Ausübung des Zurückbehaltungsrechts ist nur gegenüber unbestri.enen oder 
rechtskräKig festgestellten Forderungen des AuKraggebers zulässig. Mahnspesen und 
die Kosten (auch außergerichtlicher) anwaltlicher Interven^on gehen zu Lasten des 
AuKraggebers. 

9. Raba.e jeglicher Art sind nicht übertragbar, auszahlbar oder kombinierbar. 
10. Bei Gutscheinen erfolgt keine Barauszahlung. 
11. Tri. der/die AuKraggeber/-in mit Einverständnis des Fotografen vor dem 

vereinbarten Fototermin vom Vertrag zurück, so bleibt er/sie zur Zahlung des 
vereinbarten Entgeltes in nachstehendem Umfang verpflichtet: 

a) Bis zu drei Monaten vor Beginn der Hochzeit, sind der/die 
AuKraggeber zur Zahlung der Anzahlung verpflichtet; diese wird von 
dem Fotografen einbehalten. Eine weitere Vergütung wird nicht fällig. 

b) Erfolgt die Kündigung weniger als drei Monate vor Beginn der 
Hochzeit, steht dem Fotografen die vereinbarte Vergütung im vollen 
Umfang zu. 

12. Ausnahmen hiervon sind ein Krankheitsfall (Brautpaar) oder ein Todesfall (Familie), 
die zu einer Absage der Trauung/der Feierlichkeiten führen. Eine 
Überprüfung/Nachweis der Situa^on liegt im Ermessen des Fotografen. 



 
13. Wird die für die Durchführung des AuKrages vorgesehene Zeit aus Gründen, die der 

Fotograf nicht zu vertreten hat, wesentlich überschri.en, oder von dem/der 
AuKraggeber/-in gewünscht verlängert, so erhöht sich das Honorar des Fotografen. 
Jede Verlängerungsstunde vor Ort kostet 175,- € inkl. MwSt. Hierbei erfolgt die 
Abrechnung je angefangene Stunde. Die Kosten und der Versand von Abzügen/Prints 
ist vom Honorar nicht umfasst. Sofern ein Pauschalpreis auf Grundlage eines 
Zeitrahmens vereinbart war, entsprechend dem zeitlichen Mehraufwand. Bei Vorsatz 
oder Fahrlässigkeit des/der AuKraggebers/-in kann der Fotograf auch 
Schadensersatzansprüche geltend machen. 

14. Die An- und Abreise des Fotografen erfolgt jeweils von bzw. nach 56249 Herschbach. 
Die Reisekosten können im Vertrag gesondert festgelegt werden, das erfolgt aber nur 
auf besonderen Wunsch. Üblicherweise sind die Reisekosten im Gesamthonorar 
enthalten. Werden Reisekosten angegeben, werden diese je gefahrenen Kilometer 
mit 0,35 € berechnet. Bei Anreise mit der Bahn oder dem Flugzeug sowie bei 
erforderlicher Übernachtung werden die tatsächlich entstehenden Kosten und 
Spesen für die Übernachtung (gegen Beleg) in Rechnung gestellt. Sofern im Vertrag 
vereinbart, wird von dem /der AuKraggeber/-in ein Einzel- oder Doppelzimmer in der 
Nähe des Veranstaltungsortes zur Verfügung gestellt. Zur Sicherstellung einer 
pünktlichen Anwesenheit bei FotoauKrägen ab acht Stunden oder ab 300 km 
Enuernung einfache Richtung erfolgt in der Regel eine Übernachtung von zwei 
Nächten. 
 

4. HaKung  
1. Gegen den Fotografen gerichtete Schadensersatzansprüche aus Verzug, 

Unmöglichkeit der Leistung, Verletzung von gesetzlichen und/oder vertraglichen 
Neben- und Schutzpflichten bei Vertragsabschluss sind ausgeschlossen, soweit der 
Schaden nicht durch grob fahrlässiges oder vorsätzliches Verhalten seitens des 
Fotografen verursacht worden ist und sofern nicht Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder Garan^en betroffen oder Ansprüche 
nach dem ProdukthaKungsgesetz berührt sind. Unberührt bleibt ferner die HaKung 
für die Verletzung von Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 
des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde 
regelmäßig vertrauen darf. Gleiches gilt für Pflichtverletzungen unserer 
Erfüllungsgehilfen. Bei Nichtgefallen oder Ablehnung der Fotoaufnahmen durch den 
AuKraggeber ist der Fotograf grundsätzlich von jeglicher HaKung ausgeschlossen. 
Über den Materialwert hinausgehender Schadensersatz ist ausgeschlossen. 

2. Die Organisa^on, Vergabe und Ausführung von Buchungen geschehen mit großer 
Sorgfalt. Sollte jedoch aufgrund besonderer Umstände, wie z.B. plötzliche Krankheit, 
Unfall, Umwelteinflüsse, Verkehrsstörungen etc. (auch von Familienangehörigen des 
Fotografen) der Fotograf zu dem vereinbarten Fototermin nicht erscheinen, kann 
keine HaKung für jegliche daraus resul^erende Schäden, Verluste oder Folgen 
übernommen werden. Sollte es kurzfris^g aufgrund höherer Gewalt zum Ausfall des 
Fotografen kommen, bemüht sich dieser (soweit vom Kunden erwünscht) um einen 
Ersatzfotografen, der auf eigene Rechnung seine Leistungen erbringt. Ein Anspruch 
darauf besteht jedoch nicht. 

3. Der Fotograf haKet nicht für Schäden oder den Verlust von gespeicherten Daten und 
digitalen Lichtbildern. Für Schäden, die durch das Übertragen von gelieferten Daten in 



 
einem Computer entstehen leistet der Fotograf keinen Ersatz. Bei technischen 
Defekten der Kameraausrüstung und Datenspeicher sind HaKungs- und 
Schadensersatzansprüche seitens des AuKraggebers/der AuKraggeberin 
ausgeschlossen. Bei der Beschädigung oder bei Verlust von Lichtbildern beschränkt 
sich die Ersatzpflicht auf die Erstellung neuer Aufnahmen 

4. Der Fotograf ist berech^gt, Fremdlabore, Fotobuchhersteller oder Produzenten von 
Alben, Druckereien etc. zu beauKragen. Er haKet nur für eigenes Verschulden und nur 
für vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten. Über den Materialwert 
hinausgehender Schadensersatz ist ausgeschlossen. 

5. Der Fotograf haKet für Lichtbeständigkeit und DauerhaKigkeit der Lichtbilder nur im 
Rahmen der Garan^eleistungen der Hersteller des Fotomaterials. Für Verfärbungen 
im Falzbereich und auf Vorder- und Rückseiten von Fotobüchern und Fotoalben 
übernimmt der Fotograf keine HaKung. 

6. Die Zusendung und Rücksendung von Filmen, Bildern und Vorlagen erfolgt auf Kosten 
und Gefahr des AuKraggebers. Der AuKraggeber kann bes^mmen, wie und durch 
wen die Rücksendung erfolgt. 

7. Bei Reproduk^onen, Nachbestellungen und Vergrößerungen können sich 
Farbdifferenzen gegenüber der Vorlage oder den Erstbildern ergeben. Farbdifferenzen 
können auch bei Fotoabzügen und Drucken jeder Art auKreten, die aus einer digitalen 
Datei erstellt wurden. Dies ist kein Fehler des Werkes und eine Reklama^on ist 
hierdurch nicht berech^gt. 

8. Beanstandungen, gleich welcher Art, sind innerhalb von 7 Tagen nach Übergabe der 
Lichtbilder bzw. des Werkes schriKlich beim Fotografen zu machen. Danach gelten die 
Lichtbilder als vertragsgemäß und mängelfrei abgenommen. 

9. Liefertermine für Lichtbilder sind nur dann verbindlich, wenn sie schriKlich vom 
Fotografen bestä^gt worden sind. Der Fotograf haKet für Fristüberschreitung nur bei 
Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 
 

5. Datenschutz  
1. Zum GeschäKsverkehr erforderliche personenbezogene Daten der/des 

AuKraggebers/-in, können gespeichert werden. Der Fotograf verpflichtet sich, alle 
ihm im Rahmen des AuKrages bekannt gewordenen Informa^onen vertraulich zu 
behandeln.  

2. Michael Rü.ger (Rü.ger Mediendesign) erfüllt seine gesetzlichen 
Informa^onspflichten nach dem jeweils aktuell geltenden Datenschutzrecht (DSGVO) 
gegenüber dem AuKraggeber durch die beiliegenden und veröffentlichten 
Datenschutzinforma^onen. 

3. Der AuKraggeber übernimmt es im Vorfeld, die Gäste und sons^gen Teilnehmenden 
z.B. einer Hochzeitsfeier – Pfarrer, Caterer, Künstler etc. über die Datenverarbeitung 
durch den Fotografen gem. beigefügten Datenschutzhinweisen / durch Link auf die 
Webseite h.ps://michael-rue.ger.de/datenschutzerklaerung/ ) Sollte ein Teilnehmer 
keine Abbildung seiner Person wünschen, wird der AuKraggeber den Fotografen 
darüber informieren und geeignete Maßnahmen treffen, um eine Abbildung des 
Teilnehmers zu verhindern. Der AuKraggeber stellt den Fotografen diesbezüglich von 
allen Ansprüchen frei.  

4. Der AuKraggeber bestä^gt den Datenschutz erhalten bzw. zur Kenntnis genommen zu 
haben.  

https://michael-ruettger.de/datenschutzerklaerung/


 
 

6. Schlussbes^mmungen  
1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland, auch bei Lieferungen ins Ausland. 
2. Nebenabreden zum Vertrag oder zu diesen AGB bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 

SchriKform. 
3. Die etwaige Nich^gkeit bzw. Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bes^mmungen 

dieser AGB berührt nicht die Wirksamkeit 
der übrigen Bes^mmungen. Die Parteien verpflichten sich die ungül^ge Bes^mmung 
durch eine sinnentsprechende wirksame Bes^mmung zu ersetzen, die der 
angestrebten Regelung wirtschaKlich und juris^sch am nächsten kommt. 

4. Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis ist der Sitz des 
Fotografen, wenn der Vertragspartner nicht Verbraucher ist. Sind beide 
Vertragsparteien Kaufleute, juris^sche Personen des öffentlichen Rechts oder ein 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen, so ist der GeschäKssitz des Fotografen 
Rü.ger Mediendesign als Gerichtsstand vereinbart.  

5. Die Europäische Kommission stellt eine Plaworm zur Online-Streitbeilegung (OS) 
bereit: h.ps://ec.europa.eu/consumers/odr. Unsere E-Mail-Adresse finden Sie in 
unserem Impressum unter h.ps://michael-rue.ger.de/impressum/. Verbraucher-
streitbeilegung/Universalschlichtungsstelle. Wir sind nicht bereit oder verpflichtet, an 
Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 

  
Diese AGB gelten ab dem 25.08.2023! Alle früheren AGB verlieren Ihre Gül>gkeit! 

 

https://ec.europa.eu/consumers/odr
https://michael-ruettger.de/impressum/

